
Tanja Boesch-Meili
Tödistrasse 5

8600 Dübendorf

Gemeinderatspräsident
Herr lvo Hasler
Ratssekreta riat/Stadtve rwaltung
8600 Dübendorf

Die Mitte
Dübendorf

i, ;s('i',rlft l':il'..-"rf,*. ...... ! Z'' 2 2
Eingegangen am

- 7, Feb, Z0ZZ

Sekretariat Gemeinderat

EW
I ht,Ec L r( h I f .'lt Vrtt t. I

Dübendorf, 2. Februar 2022

Schriftliche Anfrage

Sehr geehrter Herr Ratspräsident

Nachdem nun der Sozialbericht veröffentlicht wurde, sind verschiedene Massnahmen ergriffen
worden. lm finanziellen Bereich (Klärung der Springerkosten) und im personellen Umfeld (neue

Leitung und neue Mitarbeiter) hat und wird sich einiges ändern.

Die Anfrage der Fraktion Die Mitte/EVP betrifü die hilfesuchenden Menschen, die in den letzten

Jahren beim Sozialamt keine Hilfe erhalten haben. Zum einen keine adäquate Lebensberatung und

zum anderen keine finanziellen Mittel, obwohl eindeutig eine Notlage bestand.

Fragen:

1. Sind dem Sozialamt die Personen bekannt, welche in der Vergangenheit keine adäquate Hilfe

bekommen haben?

2. Wenn ia, steht das Sozialamt an Kontakt mit diesen Personen?

3. Wenn nein, wie gedenkt das Sozialamt diese Personen ausfindig zu machen?

4. lst eine Wiedergutmachung bzw. spezielle Eetreuung für die betroffenen Personen vorgesehen?

5. Welche Art von Wiedergutmachung könnte sich der Stadtrat vorstellen?

6. Wenn zur Zeitnicht vorgesehen ist, wie gedenkt der Stadtrat den betroffenen Personen zu helfen?

7. ln welchem Zeitraum ist eine wiedergutmachtung oder Hilfestellung angedacht?

g. ln welchem Rahmen gedenkt der Stadtrat über diese Massnahmen zu berichten?

Für die Eeantwortung der Anfrage danken wir schon im Voraus bestens.
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